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A K T U E L L

Saison 2019/20 
2. Spieltag

ERST AUF 
DEN SIEPEN – 

DANN AUF 
DIE KIRMES! 

    

Do, 15.08.2019, 19:00 Uhr
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OLPE · Ziegeleistr. 32
T 02761.94788410
WENDEN · Severinusstr. 64
T 02762.9884220

Zum 1. Heimspiel 2019/20 darf ich Sie /Euch im 
Namen des Vorstands herzlich willkommen heißen.

Ein besonderer Gruß gilt unserem heutigen Gegner, der 
Mannschaft, dem Vorstand und den Anhängern des 
FC Altenhof. Mit dem FCA verbindet uns nicht nur die 
langjährige Zusammenarbeit auf der Wendschen 
Kärmeze – beide Clubs teilen sich ja u.a. die Musikanlage 
am Getränkestand – sondern auch eine Jugend-Spielge-
meinschaft im Dreierbündnis mit dem VSV Wenden. 

Die Zusammenarbeit in dieser Spielgemeinschaft 
trägt bereits erste Früchte. So gelang der C-Jugend 
in der vorigen Saison die Quali zur Bezirksliga-Relegati-
onsrunde – ein toller Erfolg, auch wenn man dort leider 
scheiterte. Man darf gespannt sein, wie auch die Senio-
renteams von der Jugend-Spielgemeinschaft in Zukunft 
profitieren werden. In dieser Saison stellen wir allein im 
D-Jugend-Bereich drei Mannschaften. Ein starkes Signal!

Auch im Seniorenbereich spielt der SVO 2019/20 erneut 
mit „voller Kapelle“: Die Dritte wird dabei weiterhin von 
Carsten Fischbach trainiert, die Zweite startet den 
Neuaufbau in der Kreisliga C unter  Thomas Keseberg.

Die Erste hat Uwe Kipping als Trainer übernommen; 
das Amt des sportlichen Leiters übt er dabei in 
Personalunion aus.

Wir wünschen allen SVO-Teams eine erfolgreiche und 
verletzungsfreie Saison. Und natürlich einen guten Start, 
um für die Kirmestage entsprechend gerüstet zu sein…

Mit sportlichen Grüßen

Rüdiger Wurm, Ressort Finanzen SVO

Liebe Fussballfreunde,
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Als der Siepen bebte...
… Für solche Spiele wird man Fußballer. Für diese Szenen tauscht man 
das gemütliche Sofa zuhause gegen Schmuddelwetter. Alles, was ein Lo-
kalderby ausmacht, erlebten und durchlebten die 680 Zuschauer beim 
2:1-Sieg nach 0:1-Rückstand des SV Ottfingen gegen RW Hünsborn. 

In der 86. und 88. Minute drehten Ottfingens Mehmet Er und Andreas We-
ber das 0:1 gegen die bis dato unbesiegten Hünsborner. Da fegte längst 
ein Herbststurm über den Siepen. Und er vermischte sich mit einem Ju-
bel-Orkan, den selbst das legendäre Gelände in Ottfingen nicht alle Tage 
sieht. Alles, was gelb und schwarz trug, schoss auf das Feld, lag sich 
in den Armen und tanzte. Und durch den Regen schallte immer wieder das 
„Ott-Fin-Gen, Ott-Fin-Gen” der restlos begeisterten Fans. Ins Klubhaus 
passte nachher keine Maus mehr. Durch die tropische, feuchtheiße Luft 
hindurch sprach SVO-Trainer Ottmar Griffel von einem „hochverdienten” 
Sieg. Besser gesagt: Er rief es ins Mikrofon. 

In der Tat ließ seine Elf in der zweiten Halbzeit Hünsborn kaum noch 
zum Luftholen kommen. Die Treffer fielen aus Gästesicht zu tragischen 
Zeitpunkten, weil nur Minuten zum großen Wurf fehlten. (...) Dennoch 
wurden die Hünsborner nicht zu Unrecht bestraft. Nichts war mehr übrig 
vom wackeren, selbstbewussten und eines Tabellenführers würdigen Auf-
treten der ersten Halbzeit.

Die Hünsborner Pausen-Führung ging in Ordnung. Auch weil SVO-Torwart 
Henning Vogt bis dahin mehr Arbeit hatte als sein Gegenüber, so rettete 
er toll gegen Patrick Waginzik und Jan-Peter Stein. In der 36. Minute 
war er geschlagen. Wieczorek hatte einen Freistoß von der Torauslinie 
glashart und flach in den Fünfer gejagt, darauf spekulierend, dass ihn 
schon einer ins Tor abfälschen würde. Genau so kam es. Nur wer, darüber 
gingen die Meinungen auseinander. Griffel legte sich fest: „Eigentor von 
Albert Tahiri.” (...)  Als ob sich die Ottfinger die Energie aufbewahrt 
hätten, machten sie Dampf, aufgepeitscht von ihrem Anhang, in dessen 
Richtung nun die Angriffe rollten. Der raufte sich immer heftiger die 
Haare, so als zwei Hünsborner gegen Andreas Weber auf der Linie rette-
ten, als Serkan Kucam einen Flugkopfball Zentimeter neben den Pfosten 
köpfte oder Nils Hartmann eine 30-Meter-Fackel über die Torlatte jagte. 
Der Ausgleich lag in der Luft. Und es brachte sich einer in Erinnerung, 
der bis dahin bei Hünsborns Steffen Becker an einer kurzen Kette gele-
gen hatte: Mehmet Er. Einen Kopfball setzte er in der 81. Minute noch 
zu hoch an. Kurz drauf traf er ins Schwarze. Nils Hartmann schlug einen 
Eckball lang, Timo Winheller legte per Kopf ab, Mehmet Er stand gold-
richtig. Dann krönte Andreas Weber seine Leistung mit dem 2:1. Wieder 
war Hartmann der Vorlagengeber. …

Ein später Siegtreffer gegen Hünsborn? Da war doch was… ? Richtig! 
Zehn Jahre ist es nun schon her – wer dabei war, erinnert sich – als unser SVO 
eines der heißesten Derbys gegen die Rot Weißen in den Schlussminuten drehte.  

WP-Sportreporter Lothar Linke verfasste damals einen Spielbericht, der einen 
auch ein Jahrzehnt später noch mitreisst. Nach dem Auftaktsieg in 
Hünsborn und vor dem Derby gegen Altenhof die perfekte Einstimmung für alle 
Schwarz-Gelben. Lesen wir also noch mal rein –in die Zeitung vom 11.10.2009.  
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Weißt du 
noch…?



Die Tabelle nach dem 1. Spieltag:

Die nächsten Spieltage:

Ein Dreier zum Auftakt! 7
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Gabriel Joos 

1	 0	 0

A

Anis Soltani 

0	 0	 0

Jonas Niederschlag 

0	 0	 0

Sebastian Richstein 

0	 0	 0

Bastian Arns 

0	 0	 0

Julian Bender 

1	 0	 0

Chian  Ozsevgec 

1	 0	 0

Nico Bröcher 

1	 0	 0

Sebastian Erner 

1	 0	 0

Max Westhoff 

0	 0	 0

Daniel Schnittchen 

1	 0	 0

Luka Valido 

0	 0	 0

Patrick Diehl 

1	 0

Massimo Migletta 

0	 0	 0

Luigi Valido 

0	 0	 0

Daniele Valido 

0	 0	 0

Janis Kipping 

1	 0	 0

Dimitrios Giapavlos 

11	 0	 0

Philippe Zart 

0	 0	 0

Enrico Balijaj 

1	 0	 0

Sven Giesler 

0	 0	 0

Freddy Schymura 

0	 0	 0

Julian Scheppe 

1	 1	 0

Fabian Kolb 

1	 0	 0

Luca Petri 

0	 0	 0

Florian Richstein 

1	 0	 0

Uwe Kipping Paulo Fernandes Hector ValesquezJulian Scheppe

Torhüter

Trainer & Sportliche Leitung, Co-Trainer, TW-Trainer, Physio  

                                                                         

Abwehr

Mittelfeld

Sturm

Top-Torjäger:

	 (Tore  /  Spiele)
Julian  Scheppe	 1 	 (1)

Die Erste
28 Männer, 1 Team, 1 Leidenschaft: #nurdersvo 

Leistungskurve:
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Das Team desFC Altenhof

SVO der Favorit im Derby 
Der FC Altenhof sucht zu Saisonbeginn noch seine Stammfor-
mation. Zum Auftakt unterlag man zuhause dem TSV Weißtal.  

Sytem & Taktik
Nach einigen Abgängen und insgesamt 
zwölf Zugängen befindet sich der FC  
Altenhof zu Beginn der Saison natürlich 
noch in der Findungsphase. Trainer Oli-
ver Mack ließ seine Elf am ersten Spiel-
tag sehr defensiv agieren, was natürlich 
auch der Stärke des Gegners geschuldet 
war. Zurückziehen bis in die eigene Hälf-
te, dort die Räume eng machen und ver-
suchen zu kontern war die Spielidee.

Die aktuelle Form:
51 Minuten lang ging die Marschroute 
auch – zumindest in der Rückwärtsbe-
wegung – auch sehr gut auf. Nach ei-
ner Ecke erzielte der TSV Weißtal dann 
jedoch die Führung, so dass der FCA in 

der Folge gezwungen war, mehr ins 
Spiel nach vorne zu investieren. Am Ende 
gewannen die Weißtaler, die bei den 
Trainern der Liga neben dem SVO und 
Salchendorf als größte Titelfavoriten
gelten, das Auftaktspiel mit 2:0.
 
 Auf diese Spieler sollten Sie achten: 
Jan-Peter Stein gehört mit Sicherheit zu 
den besten Offensivspielern der Bezirks-
liga, auch Mike Brado sollte genannt wer-
den, der jedoch am ersten Spieltag aus 
privaten Gründen nicht zum Einsatz kam. 
 
Mein Tipp:
Der SVO gewinnt 2:1.

1. Mannschaft

Der Gegner
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Korrekturabzug

Stahl GmbH
Autohaus
Freudenberger Str. 6
57482 Wenden

Kundennummer: 1030163

Ihr Ansprechpartner:
Roland Langer

Telefon: 02761 941322
E-Mail: r.langer@swa-wwa.de
Fax: 02761 941320

Auftragsdaten:
Ausgabe: Ausgabe_C Rubrik: AllgemeinSWA-Titel Farbhinweis: 4C (CMYK) Auftragsnummer: 614443

Spalten: 2 Höhe: 110 Erster Erscheinungstag: 04.05.2019

Einzelpreis: 0,00 € Nettopreis: 290,00 € USt: 55,10 € Endpreis: 345,10 €

Kommentar:  Hallo Herr Stahl, und Neu. Viele Grüße Roland Langer

Bitte lesen Sie sorgfältig Korrektur und teilen Sie uns Ihre Änderungswünsche schriftlich bis zum 03.05.2019 | Fr. 10:44 Uhr mit.
Sollte uns bis dahin keine Korrektur vorliegen, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.
(Mit der Freigabe haftet der Verlag nicht mehr für die Richtigkeit der Wiedergabe.) Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Unsere AGB und die Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter dokumente.vorlaender-mediengruppe.de.

O Druckreif O Druckreif nach Änderung O Nochmalige Korrektur

Datum und Ort Unterschrift



Durch intensives 
Training, Teams 
weiterentwickeln.  
Karl-Heinz Linke über die Neuzu-
gänge und Saisonziele des SVO.

Unisono wollen Uwe Kipping (Trainer 
der 1. Mannschaft & Sportlicher Leiter), 
Thomas Keseberg (Trainer 2. Mann-
schaft) und Carsten Fischbach (Trai-
ner 3. Mannschaft) durch intensive-
re Trainingseinheiten ihre Mann-
schaften weiterentwickeln. Dabei 
starten alle drei Cheftrainer mit unter-
schiedlichen Erwartungen in die Saison.

Nach drei Spielzeiten in Folge in der 
Spitzengruppe der Bezirksliga 5 traut 
sich im Moment keiner der SVO-Verant-
wortlichen das Wort Landesliga in der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Man will 
keinen Druck aufbauen. Ist erfolgreich 
zu sein Druck – oder kann man daraus 
nicht auch Selbstsicherheit und Spaß 
am Fußball gewinnen?

Erstmalig nach langer Zeit hat es 
im Kader der Ersten keinen großen 
Aderlass gegeben. Die Abgänge Ke-
vin Weyercke, Manuel Jung, Lennart 
Lentrup und Patrick Stock wurden ge-
zielt durch Julian Bender, Anis Soltani, 
Dimitrios Giapavlos, Gabriel Joos und 
Luigi Valido, den Jugendspieler von RW 
Hünsborn Jan Frederik Schymura, Sven 
Giesler und nicht zuletzt durch Sebas-
tian und Florian Richstein sowie Max 

Westhoff aus der eigenen A-Jugend 
gleichwertig ergänzt –und mit einem 
Kader von nun 26 Spielern in der Brei-
te verbessert. Es liegt nun bei Uwe Kip-
ping, das Team zusammen zu schwei-
ßen, den Heimnimbus zu wahren und 
auswärts stabiler zu werden. Ich schlie-
ße mich den Trainer der Bezirksliga an 
und zähle unsere Mannschaft zu den 
Mitfavoriten um den Aufstieg in die 
Landesliga.

Während es auf der Trainer Bank 
der 2. Mannschaft nach der Ära 
Schrage mit Thomas Keseberg 
ein neues Gesicht gibt wird die 3. 
Mannschaft weiterhin von Cars-
ten Fischbach trainiert. Wie in der 
Vergangenheit sind die Schicksale der 
beiden Mannschaften eng miteinander 
verbunden. Nach den Abgängen Bene-
dikt Jung, Timo Bröcher und Ricardo 
Arns ist auch der Kader der 2. Mann-
schaft durch Dirk Kinkel, Julian Hecken, 
Kevin Weyercke, Kilian Strassburger, 
Nils Luca Rau mit Spielern aus der ei-
genen A-Jugend ergänzt worden. Dazu 
kommen Laundrit Frangi, Nicolai Stock 
und Nabil Khalif als Co-Trainer.

Beide Trainer streben einen Platz 
im gesicherten Mittelfeld an und 
sind beim Erreichen ihrer Ziele eben da-
von abhängig, dass möglichst wenige 
Verletzungen in den Mannschaften auf-
treten und die Personalrotation von 
„Oben nach Unten“ reibungslos un-
ter den Trainern abgesprochen werden.
 
Ich freue mich auf die neue Saison, hof-
fe weiter, dass unsere Fans, wie in der 
Vergangenheit, den Siepen zu einer Fes-
tung machen und wir dann vielleicht 
nächsten Sommer was zu feiern haben.

mit individuellen Lösungen und umfassendem Service 
für Industrie, Handel, Gewerbe und Privathaushalte

Hufnagel Service GmbH
Wertstoffhof
Rother Stein 2 · 57462 Olpe

Tel.: 0 27 61 - 94 73 10
Fax: 0 27 61 - 94 73 150
mail: info@hufnagel-service.de

www.hufnagel-service.de

kompetent, zuverlässig und immer ganz nah dran

WIR (ENT)SORGEN FÜR SIE
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Der Bezirksliga-Kader des SV Ottfingen 2019/20
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Dominik HeckenSebastian Richstein 

Kilian Strassburger 

Martin Hetzel Nicolai Eich

Thomas Keseberg

Moritz Halbe

Niks Rau

Nico Bröcher

Pierre Torkel

Raphael Stracke

Jannik Klein 

Jan-Luca Epe

Jannik Rau

 Nicolai Stock

Dirk Kinkel

Laundrit Frangi 

Nabil Khalif 

Michael Schrage

Leonidas Velasquez 

Florian Frangu

Eric Bröcher

Julian Hecken

Kevin Weyerke

Die Zweite!
#nurdersvo 
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2. Mannschaft 
Kader 2019/20
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Torhüter

Abwehr

Mittelfeld

Sturm

Trainer, 
Co-Trainer  
und Betreuer



     

Starken Fußball 
gibt‘s im Wendschen!

Starke Schnitte bei uns!

 Wir wünschen allen Freunden des Fußballs, 
viel Spaß und einen spannenden Verlauf. 

Elfriede Fischer – Friseurmeisterin –
Bachstr. 40 · 57482 Wenden-Ottfi ngen · Tel. 02762/ 7609    

Peter Fischer – Friseurmeister –
Vorm Löh 15 · 57482 Wenden-Ottfi ngen · Tel.02762 /8000

Die Tabelle nach dem 1. Spieltag:

Die nächsten Spieltage:

Spitzenreiter!18
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Gartenfeldstr. 23
57482 Wenden

fon: 0 27 62 . 98 53 17
fax: 0 27 62 . 98 53 18

Zu Hause. Im Büro. Im öffentlichen Raum.

info@schoenauereinrichten.de
www.schoenauereinrichten.de

Die nächsten Spiele: 
25.8. (H) SC Ble/Germ II; 8.9. (H) FSV Helden 2

Die Zukunft des 
Kinderfußballs?
Was ist Funino? 
Ab der neuen Saison spielen  
Millionen Kinder auf eine neue 
Art Fußball. Bisher kickten sie 
meist 7 gegen 7 auf je ein Tor 
quer über das Feld, doch weil 
Vier- bis Elfjährige klein sind, 
wird nun auch ihr Fußball noch 
kleiner: der Ball, das Feld, die 
Teams. Sogar die Tore schrump-
fen, dafür stehen auf jeder Seite 
zwei, also insgesamt vier. 
Funino nennt man die Grund-
form dieses Minifußballs, die der 
DFB in einer Pilotphase in zehn 
Bundesländern testet. NRW ist 
nicht dabei, Jugend-Obmann 
Bernd Diekmann hat sich den-
noch mit der Idee beschäftigt. 

Bernd Diekmann: 
“Bei Innovationen im Fuß-
ball ist man grundsätzlich 
ja immer etwas vorsichtig, 
was Vorschläge hinsicht-
lich Spielformen und An-
zahl der Spieler betrifft. 
Im Jugendfußball der Al-
tersklassen G und E aber 
kann man in der Tat aus 
eigener Erfahrung
feststellen, dass beim 7 
gegen 7, das Spiel in der 
Regel von den jeweils nur 
zwei, drei der stärksten 
Spieler beider Teams do-
miniert wird. So entsteht 
im Kader ein ungutes Ge-
fälle hinsichtlich der tech-
nischen Entwicklung und 
auch der Motivation, zum 
Ball zu gehen. Hier ist 
der Trainer gefordert, um 

für die notwendige Aus-
gewogenheit beim Spiel 
und in der Spielerentwick-
lung zu sorgen. Was nicht 
immer ganz so leicht ist. 
Beim „Funino“ wird allen 
Kindern in der jeweiligen 
Mannschaft/Altersklasse
die Möglichkeit geboten 
mehr mit dem Ball zu ar-
beiten und so mehr Spiel-
freude durch häufigere 
Ballkontakte zu entwi-
ckeln. So kann ein „Schub-
ladendenken“ hinsichtlich 
der fußballerischen Fähig-
keiten des jeweiligen Kin-
des aufgebrochen und die 
Vielseitigkeit der Kinder 
gefördert werden. Es geht 
also wieder mehr in die 
Richtung der 1970/80er 
Jahre, in denen wir als 
Kinder nachmittags auf 

der Wiese ohne Trainings-
methodik einfach nur ge-
spielt haben. Wir müssen 
im Jugendbereich immer 
wieder feststellen, dass 
Kinder aufgrund fehlen-
der Motivation aufhören, 
im Verein zu spielen. Ich 
denke, dass mit der Funi-
no-Idee ein Ansatz vorhan-
den ist, dieser schwinden-
den Motivation, die ja oft 
durch zu wenig Spielan-
teile und zu wenig Ballbe-
sitz etc. verursacht wird, 
entgegenzuwirken. Auch 
wenn wir nicht bei der Pi-
lotphase dabei sind, wer-
den wir die Funino-Ideen 
ins Training einfließen las-
sen. Wir beim SVO sind of-
fen für alle guten Ideen im 
Sinne des Fußballs.“

Funino kennt viele Varianten. Die klassische heißt: 
3 gegen 3 auf kleinem Feld und vier Mini-Tore.
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              Wenn es um Ihre Gesundheit geht! 
                   Beratung und Service in Ihrer Nähe 

Neue Seite, neuer Look! 924

mit individuellen Lösungen und umfassendem Service 
für Industrie, Handel, Gewerbe und Privathaushalte

Hufnagel Service GmbH
Wertstoffhof
Rother Stein 2 · 57462 Olpe

Tel.: 0 27 61 - 94 73 10
Fax: 0 27 61 - 94 73 150
mail: info@hufnagel-service.de

www.hufnagel-service.de

kompetent, zuverlässig und immer ganz nah dran

WIR (ENT)SORGEN FÜR SIE
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Eingenetzt!
Der SVO hat einen neuen Internet-
auftritt zum Saisonstart der Spielzeit 
2019/2020 live gesetzt. Es wurde nicht 
nur die Anzeige für mobile Geräte ange-
passt und moderner gestaltet, sondern 
eine wesentliche Neuerung besteht dar-
in, dass die Seiten der Jugendabteilung 
und des Hauptvereins nun zusammenge-
legt sind. Wir sind sehr stolz darauf, dass 
wir ein Mitglied unseres SVO´s finden 
konnten, der sich für die neue Homepage 
und deren technische Betreuung verant-
wortlich zeigt. Ziel ist es nun, den ge-
samten Auftritt des SVO auf einer 
Seite zu vereinheitlichen. Neue Mög-
lichkeiten, wie der Export von Terminen in 
den eigenen Kalender und das gleichzei-

Neuer Netz-Auftritt!

tige veröffentlichen von Mitteilungen, ob 
auf der Internetseite, auf dem Facebook- 
oder dem Instagram Account des SVO 
sind dabei nur zwei neue Funktionen. 

Für Beiträge auf unserer neuen Home-
page oder von SVO.Aktuell suchen wir in-
teressierte Mitbürger/innen, die sich ger-
ne an der Gestaltung und Berichterstat-
tung beteiligen wollen. Interessenten 
können sich an jedes Vorstandsmit-
glied wenden – oder per Mail an: 
info@sv-ottfingen.de wenden. 

Für Anregungen ist der Vorstand über 
die gleichen Kanäle erreichbar und stets 
dankbar. (uh)

22

SVO Aktuell



Der Küchenchef!
Hallo Benedikt – spätestens jetzt fragen sich hier beim 
Lesen die Hälfte der Ottfinger: Welcher „Benedikt“? Im 
Ort kennt man Dich eher unter „Benolf“. Wer hat Dir 
den Beinamen verpasst?
(lacht) Das ist ja das schöne in so einem Dorf, das 
jeder einen Zweitnamen verpasst bekommt. Ich 
mag das sehr. „Benolf“ hat mich, so weit ich weiß, 
Bernd Scheppe zuerst genannt. Irgendwann auf 
der Schulwiese, es ging glaube ich um „Brennholz“. 

Hättest Du das Geschäft Deines Vaters 
übernommen, hätte sich wohlmöglich auch 
„Kleiner Schuster“ durchgesetzt.  
Ich habe früher gerne im Laden gehol-
fen. Aber nach dem Fachabi habe ich ei-
nen anderen Weg eingeschlagen. Wäh-
rend der Schreiner-Ausbildung bei And-
reas Alfes („Teamwork“) bin ich dann oft 
im Ausland gewesen und konnte viel Be-
rufs-Erfahrung sammeln. Mit 25 war ich 
zum Beispiel einige Monate am Genfer 
See. Dort haben wir, in Nachbarschaft 
zu Michael Schumacher, eine Villa aus 
dem 16. Jahrhdt. komplett entkernt und 
unmgebaut. Da habe ich ein Faible für 
die Küchen-Montage entwickelt. Nach 
der Zeit auf der Möbelfachschule in Köln 
ist das bis heute mein Spezialgebiet. 
In Olpe betreibst Du das DK Küchenhaus.   
Genau, in der Oberstadt: Westfälische 
Straße 35. Alle Leser und Leserinnen von 
SVO Aktuell sind herzlich eingeladen, 
einmal vorbei zu schauen. 

Wie sind Eure Öffnungszeiten?
Dienstag bis Freitag (9 bis 13 Uhr, 14 
bis 18 Uhr.), Montags nach Vereinba-
rung. Zudem Samstags von 10 bis 14 
Uhr. Mein Team und ich freuen uns auf 
jeden Besuch. Wir versuchen jeden Kun-
den invididuell zu betreuen. Da ist auch 
für jeden Geschmack und jedes Budget 
was dabei. In unserem 80 Quadratme-
ter großen Kochstudio bieten wir darü-
ber hinaus auch regelmäßig Kurse an. 
Einfach mal auf unserer Homepage an-
schauen:  www.kuechen-olpe.de
Zuletzt hast Du dort Deine Ex-Spieler wie-
der einmal zu Gast gehabt…  
(lacht) Unseren SVO-Stammtisch, ja. Wir 
haben es uns richtig gut gehen lassen. 
Acht Kilo Rinderschwänze am Tepania-
ky angebraten, dann im Kombi-Dämpfer 
auf den Punkt zubereitet. Dazu ein paar 
Salate, Ofenkartoffeln und Tzatziki aus 
dem Samos. Gerüchteweise gab es auch 
einige Dicke aus dem Null-Grad-Fach…

Länger leben.
Aber nicht langweilig.
Wir bieten Ihnen eine Finanzberatung, die Sie in jeder Lebensphase individuell 
begleitet. Ob Vermögensplanung, Altersvorsorge oder Finanzierung – gemeinsam 
finden wir die für Ihre Situation passende Lösung aus dem breiten Angebot 
renommierter Produktpartner. Für ein längeres, selbstbestimmtes Leben.

Teamleiter
Marco Fries
selbstständiger Handelsvertreter für Swiss Life Select
Oranienstr. 5–7 · 57072 Siegen
Telefon (Büro): 0271-4 88 66 12 · Mobil: 0171-64 69 25 2
marco.fries@swisslife-select.de
www.swisslife-select.de/marco-fries

As0712 Kleinanzeige - LsL_148x105_4c_0217_v1_Fries.indd   1 27.02.17   17:52

30

24

SVO Aktuell

„5 Fragen an den Sponsor“ 
Heute: Benedikt Halbe, 
„BK Küchenstudio“, 
verheiratet mit Kathrin; 
drei Kinder: Frieda (17 Mon.), 
Moritz (5) und Felix (7)



So lohnt sich die Modernisierung: 

• Handwerkerleistung steuerlich absetzbar 
• Heizkosten um bis zu 40 % senken 
• Testsieger bei Stiftung Warentest: 
 test Spezial Energie 2012

Jetzt mit dem Testsieger modernisieren:
Viessmann Brennwerttechnik mit Solarintegration.

Wir beraten Sie gern:

Im Test: 9 Gas-Brennwertkessel, 
1 Testsieger, Ausgabe 7/2010
test Spezial Energie 2012

Testsieger 
Vitodens 300-W
Stiftung Warentest

Die Abrechnung erfolgt nach Quadratmetern. Dauer und 
Personalaufwand richten sich nach dem Verschmutzungsgrad 
und den Reinigungsintervallen. 

Arbeitsvoraussetzungen:

Wasseranschluss www.trodatec.de

Umweltfreundliche Reinigung

Im Vergleich zum Neuanstrich sparen Sie 
mit unserer Fassadenreinigung rund 75% 
der anfallenden Kosten ein. Da ca. 90% aller 
Verschmutzungen auf Pilze und Algen zurück-
zuführen sind, hilft hier nur ein schnelles und 
effizientes Vorgehen.

Jetzt kontaktieren!

Für eine professionelle Beratung oder eine kostenlose 
Probefläche an Ihrem gewünschten Objekt.

Geschäftsführer Nina Schmied und Marco Tolzin

Trodatec OHG - Ihr Partner für nachhaltige Reinigung
Kohlenstraße 10 
50825 Köln

0221 310 931 44
info@trodatec.de

Vorher

Nachher

Ihr Kundenvorteil auf
einen Blick:

 > Fassadenreinigung mittels innovativem 
Dampfhochdruckverfahren

 > Ökologische und nachhaltige Reinigung 
ohne Chemie

 > Schonendes Verfahren ohne Substanzbe-
schädigungen

 > Wertsteigerung der Immobilie

 > Optionale Fassadenimprägnierung 
(Langzeitschutz)

 > Innovatives Verfahren für alle Fassadenarten

Arbeitsbereich: Hausfassaden jeglicher Art, Putz, 
WDVS, Eternit, Industriehallen, u.v.m.



1. Raimund Hetzel pfiff das Spiel. An der Seitenlinie assistierten 
ihm seine Schwester Margitta und sein Burder Lothar
2. 40 Jahre Bierstand! Alles begann 1979 in der ehemaligen 
Boutique unter der Kirchenmauer. 1981 wechselte man in 
Dieter Eicherts Frittenstand (wo heute die Post ist). Seit 1982 
feiern wir am heutigen Standort.
3. 1975! Erst 1987 erfolgte der Ausbau wie wir ihn heute kennen
4. Günter Arns, 1986

Das aktuelle Clubhaus am 
Siepen war zu Beginn ein 
Flachbau. Wann wurde dieser  
eingeweiht?

1.    In den 1980er ergab 
sich bei einem Spiel ei-

ne spektakuläre Konstellati-
on: Der Schiri und seine As-
sistenten waren Geschwis-
ter. Aus welcher Familie?

2.    Auf der diesjährigen 
Kirmes feiert der SVO 

ein Jubiläum: Weches?  

3.    Der SVO plant ein neu-
es Clubhaus. Wann be-

zog man das erste Vereins-
heim am Siepen? 
 

4.    Welche SVO-Legende 
startete bei unserem 

heutigen Gegner seine 
 Trainer-Karriere?

Eddi‘s Viererkette
Kaum einer weiß mehr über 
unseren SVO als Michael 
„Eddi“ Bröcher. In jedem Heft 
stellt er vier knifflige Fragen. Für 
die Lösungen: das Heft drehen!
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Bausteinaktion:
Ich / Wir unterstützen den SV Ottfi ngen beim Neubauprojekt durch eine

 einmalige Spende à ______ € entspricht ______   Baustein(en) á 25,- €

  jährliche Spende à  _______ € entspricht ______   Baustein(en) á 25,- €

(über insgesamt 3 Jahre)

Spendenbescheinigung erwünscht:  ja  nein

Spendernennung erwünscht: 

in der Spenderliste          ja      nein // (nur Echtpersonalien)

Aufnahme Freunde-Wand      ja  nein // gewünschte Gravur:___________________ 

Zahlungsweisen:

 Volksbank Olpe-Wenden-Drolshagen eG

  IBAN: DE 78 4626 1822 0017 1660 13

 Sparkasse Olpe-Drolshagen-Wenden

  IBAN: DE 57 4625 0049 0004 0070 01

 Bar bei allen Vorstandsmitgliedern 

 Bankeinzug: 
Ich ermächtige den Sportverein 1931 Ottfi ngen e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Sportverein 1931 Ottfi ngen e.V. auf mein Konto bezogenen Lastschrif-
ten einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber: ________________________ Bank: ______________________________

IBAN: ____________________________________________ BIC: ___________________

Straße: _______________________________ PLZ, Ort: ___________________________

Telefon: ______________________________ Name Spender: ____________________ 

(für Rückfragen)       (falls abweichend von Kontoinhaber)

________________________________________________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift

Projekt Neubau
Vereinsheim SVO

Wir bauen unsere Zukunft

SV 1931 OTTFINGEN E.V.
TRADITION.BEGEISTERUNG.FREUNDSCHAFT

Schnitt A-A

Grundriss EG

Ansicht Nord-West

Ansicht Süd-Ost

Ansicht Nord-Ost

Ansicht Süd-West

Schnitt A-A

Grundriss EG

Ansicht Nord-West

Ansicht Süd-Ost

Ansicht Nord-Ost

Ansicht Süd-West

 

Gut Ding will 
Weile haben … 
Die Mühlen des Staates mahlen lang-
sam – sehr langsam. Das bekommt der 
SVO bei seinem Neubauprojekt derzeit 
auch zu spüren.

Bereits am 11. Februar 2019 wurde der 
Bauantrag, nach positivem Bescheid der 
Bauvoranfrage vom 08. August 2018, 
eingereicht. Da zum 1. Januar 2019  
eine neue Bauordnung in NRW einge-
führt wurde, vor allem aber weil es sich 
um ein Bauvorhaben im Außenbereich 
handelt, entpuppt sich das Einholen der 
Baugenehmigung derzeit leider als äu-
ßerst kompliziertes Unterfangen.

Diverse zusätzliche Anforderungen an 
Ökologie, Ausgleichsmaßnahmen, Bar-
rierefreiheit und vielem mehr mussten 
und müssen dem Kreis Olpe vorgelegt  
werden. Des Weiteren kamen noch kurz-
fristige Probleme hinzu, wie zum Beispiel 
die Sicherung der Löschwasserversor-
gung oder die Weiternutzung der (fast 
neuen) Kleinkläranlage.

Insgesamt sind inzwischen über zehn 
Behörden oder zuständige Stellen an 
dem Vorgang beteiligt – was die Kom-
plexität eindrucksvoll belegt (u.a. FD 
Bauordnung mit zwei verschiedenen 
Stellen, FD Umwelt mit vier verschiede-
nen Stellen, Regionalforstamt, Landes-
betrieb Wald u. Holz NRW, Katasteramt, 
Gemeinde Wenden…).

Aber es gibt Licht am Ende des Tunnels! 
Bis auf die Grenzverschiebung und einer 
damit einhergehenden, notwendigen 
Baulast, sind inzwischen alle Voraus-
setzungen erfüllt, die angestrebte Bau-
genehmigung final zu erlangen. Wann 
diese nun genau kommt, ist aber noch 
nicht absehbar. Leider ist es damit auch 
unmöglich, einen exakten Termin für den 
von uns allen herbei gesehnten Baube-
ginn festzulegen. Angestrebt ist aber 
nach wie vor, noch in 2019 zu starten.

Ein riesiger Dank gilt der Waldgenossen-
schaft I, die sich stets schnell und un-
kompliziert an die Seite des SVO gestellt 
hat und mit ihren Zusagen den Weg für 
das Vorhaben zügig frei machte. Auch 
der Gemeinde Wenden möchten wir ein 
Dankeschön ausrichten. Sie stand und 
steht unserem SVO immer mit Rat und 
Tat zur Seite. 
 
Wir werden Sie / euch an dieser Stelle 
über den Fortgang des für den Verein 
so wichtgen Projekts auf dem neuesten 
Stand halten. Und bedanken uns schon 
jetzt für die tolle Unterstützung und den 
großen Rückhalt, den das Projekt Neu-
bau im SVO und im Ort erfährt. 

Pierre Schürholz
(1. Geschäftsführer SV Ottfingen –und 
Entwurfsverfasser des Neubauprojekts)

3130

Neues vom Neubau



Attendorn . Olpe . Drolshagen . Wenden

Das HEIMATLIEBE-Magazin erscheint drei Mal im Jahr – im April, August und Dezember – Sie möchten alle drei 
Ausgaben bequem nach Hause geschickt bekommen? Dann können Sie ein Jahres-Abonnement zum Preis von 12 Euro 
abschließen. In diesem Preis sind Mehrwertsteuer und Versandkosten enthalten. Die Zahlung erfolgt per Rechnung 
(bitte keine Vorauszahlung, Rechnung abwarten).

Heimatliebe-AbonnementHeimatliebe-Abonnement

Abo-Service
FREY PRINT + MEDIA GMBH & CO. KG 

Redaktion Heimatliebe-Magazin
Bieketurmstraße 2 · 57439 Attendorn 

E-Mail: heimatliebe@freymedia.de · Tel.: 02722/92650 · Fax: 02722/926551

Das Abo verlängert sich automatisch nach einem Jahr, 
wenn wir keine andere Nachricht von Ihnen erhalten. Sie können das Abo jederzeit kündigen.

Name

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Heimatliebe-Abonnement

sparkasse-olpe.de

Sicher
online zahlen
ist einfach.

Mit paydirekt: dem neuen 
Service Ihres Sparkassen-
Girokontos. Ein Bezahlver-
fahren made in Germany. 

Einfach im Online-Banking 
registrieren.
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Kurz notiert –  die Termine im Juni 
 

24 - 27 August
Schützenfest Neuss / Musikverein

 29 August
Jahreshauptversammlung / Jukids

 31 August 
Schützenfest Heid / Tambourcorps 

 
 01 September 

 Tagesausflug zum ZDF-Fernsehgarten 
/ Ottfinger Chöre

 04 September
Kapellchenwanderung 

nach Husten / KfD

 06 September
Zapfenstreich Frenkhausen / 

Tambourcorps 
 

08 September
Prozession zur Dörnschlafe / 

PV Wenderner Land 

  
28 September 

Meisterchorsingen / CV NRW 
 

28 September 
Großer Zapfenstreich / 
Schützenbruderschaft,   

Musikverein & Tampourcorps 
 

Vormerken! Altpapier-Sammlung!

Am 7. September, ab 9:30 wird wieder 
gesammelt.  Die Altpapier-Container 

stehen auf dem Sportplatz bereit.

Für alle Ottfinger Haushalte gilt wie 
immer: Sammeln Sie bitte mit und stel-
len Sie das gebündelte oder in Kartons 
verpackte Papier an diesem Samstag 
einfach an den Straßenrand. Unsere 

fleißigen Helfer kommen vorbei und ho-
len das Papier direkt bei Ihnen vor der 
Haustür ab. Wir bedanken uns schon 

jetzt für Ihre Unterstützung! …

Süße Neuzugänge
Herzlich willkommen in Ottfingen, 
liebe Rosa Osthoff (l., 19.6.2019, 

3560g, 52cm) und Lia Arns  
(r., 29.06.2019, 3100g, 47cm)

Glückwunsch an die Eltern, Christopher 
und Stefanie Osthoff sowie Marc 

und Ela Arns.

  

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

In unseren neu renovierten Salons 
bieten wir klasse Schnitte und 

aktuelle Farben zu fairen Preisen.
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Aus dem Dorf



Doppel-Stock: heute (l.)und als Kapitän (r.)

Hallo Maik, wie geht‘s? 
Danke, ganz gut!
Was machst Du beruflich?
Ich bin Werkzeug-Konstrukteur bei der 
Firma Hager, ehemals Berker.
Du hast lange Jahre den Ottfinger Fuß-
ball als Spieler und Kapitän der Ersten ge-
prägt. Bist Du heute noch aktiv am Ball?  
(lacht) Ein paar Bälle im Garten schießen 
geht noch ganz gut. Aber für das richti-
ge Spiel auf dem Großfeld machen die 
Knochen nicht mehr so richtig mit. Aber 
ich bin weiter im SVO aktiv – seit rund 
fünf Jahren als Jugendschäftsführer.
Wie steht‘s denn um den schwarz-gelben 
Nachwuchs – neue Maik-Stock‘s in Sicht?
Wir arbeiten in der Jugend sehr gut und 
konstruktiv mit dem FC Altenhof und 
dem VSV Wenden zusammen. In dieser 
Saison schicken wir in dem Zusammen-
schluss acht Mannschaften ins Ren-
nen. Eine A-Jugend, zwei B-Jugend- und 
zwei C-Jugend-Teams. Bei den D-Junio-
ren sind es sogar drei! In der E-, F- und 
der G-Jugend sind wir eigenständig und 
mit vier Mannschaften am Start. Und 
um auf Deine Frage zu antworten (lacht): 
Meine beiden Jungs spielen natürlich 
auch Fußball. Und der aktuelle 2009er 
Jahrgang ist einer, der schon viel Spaß 
macht. Es wäre ja sowieso schön, wenn 
noch mehr Ottfinger zu den Jugenspie-

len auf den Siepen kämen. Aber in der 
neuen Saison machts bei einigen Teams 
wirklich Spaß, zuzuschauen. 
Du bist Stammgast auf dem Siepen…
Ich versuche, so oft wie möglich auf dem 
Platz zu sein.
Hast Du noch Kontakt zu Deinen ehemali-
gen Mitspielern? 
Der ist ausgezeichnet, ja. Mit den alten 
Recken treffen wir uns ja regelmäßig 
zum Stammtisch. José Fernandez, Dirk 
Schröder, Andreas „Rex“ Hundt, Markus 
Niklas und Co – der Stammtisch-Kader 
ist groß. Und immer motiviert! (lacht) 
Du hast als junger Kerl mit der Generation 
um Rudi Schneider oder Dieter Slotowski 
in der Verbandsliga gekickt, hast dann dei-
ne Generation lange als Kapitän geführt. 
Auch heute bist Du nah an den Spielern 
dran. Was hat sich verändert über die Zeit?
Der Spitzenfußball hat sich vom Tem-
po und der Taktik weiter entwickelt, das 
spürt man auch in den unteren Klas-
sen. Wir hatten noch einen Libero hinten 
drin, heute wechseln die im Spiel auch 
mal von Vierer- auf Dreierkette. Was lei-
der ein bisschen verloren gegangen ist, 
ist die Kameradschaft. Dabei bin ich si-
cher, dass Teamgeist auch Punkte holt.
Wo landet die Erste am Saisonende? 
Ich hoffe, wir sind bis zuletzt ganz oben 
mit dabei.     Interview: Michael Bröcher

Maik  
Stock
Über die Jugend-Teams des SVO, seine 
Zeit in der Ersten – und die Kraft, die ein 
guter Teamgeist entfalten kann. 

Heben Sie sich mit individuellen Einladungen 
von den Produkten der Onlinedrucker ab.

Exklusive Einladungen

Effektvolle Wirkung auf dunklen Papieren. 
Veredeln Sie ihre exklusiven Drucksachen! 

Edler Druck mit Weiß

SCHNELL . INDIVIDUELL . PREISWERT

Weil wir die schönen Dinge lieben. Sie auch? Sprechen Sie uns doch einfach an! 

Bieketurmstr. 2  Tel.: 02722.9265-0   info@freymedia.de
57439 Attendorn Fax: 02722.9265-50 www.freymedia.de

FREY PRINT + MEDIA GmbH & Co. KG
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Auf ein Wort …



„Vertrauen!“

Volksbank
Olpe-Wenden-Drolshagen eG

Vertrauen ist die Basis der Genossenschaftlichen Beratung. 
Bankdienstleistungen orientieren sich bei uns an Ihren Be-
dürfnissen. Deshalb bieten wir Ihnen Finanzprodukte nur an, 
wenn sie sinnvoll sind und Sie Ihren Zielen und Wünschen 
näher bringen.

Wir sind nicht irgendwo. Wir sind da, wo Sie sind. Unsere 
Berater kommen aus der Region, in der sie auch arbeiten.             
Sie sind damit für uns nicht nur Kunde, sondern auch Nach-
bar. „Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele." 
Das ist unsere Überzeugung. 
    

 

  Mit uns... 

   immer gut

    beraten sein. 

    


